
 

Pressemeldung 
Berlin, den 8.9.2025 
  
Demonstrationen gegen Hochrüstung und Krieg am 
3. Oktober 2025 in Berlin und Stuttgart 
Nie wieder kriegstüchtig! Stehen wir auf für Frieden! 
  
Ein breites Bündnis aus Friedensinitiativen und -
organisationen drängt auf die Straße. 300 
Organisationen rufen zu zwei großen 
Friedensdemonstrationen am 3. Oktober 2025 in 
Berlin und Stuttgart auf. Sie werden ein 
unübersehbares deutliches Zeichen setzen für Frieden 
und gegen Hochrüstung und Kriege. Die 
Bundesregierung müsse sich diplomatisch für ein 
schnelles Ende der Kriege in Europa einsetzen und 
dürfe sich nicht weiter mitschuldig machen an einer 
von immer mehr Staaten und Organisationen als 
Völkermord klassifizierten Kriegsführung im 
Gazastreifen.  
 
Zu den Unterstützern gehören zahlreiche lokale und 
bundesweite Friedensinitiativen, gewerkschaftliche 
und christliche Initiativen, Bündnisse gegen die 
Wehrpflicht, Jugendverbände sowie Parteien, 
darunter SPD-Gliederungen wie die AG 60 plus und 
der Erhard Eppler Kreis, außerdem mehrere 
palästinensische Initiativen. 
 
80 Jahre nach Ende des 2. Weltkrieges darf 
Deutschland nie wieder kriegstüchtig gemacht 
werden. Das Bündnis der Friedensbewegung kritisiert 
die aktuellen Diskussionen über die 
Wiedereinführung der Wehrpflicht, die Militarisierung 
von Bildung, Hochschulen und Gesundheitswesen 
sowie die Kürzung von Investitionen in Soziales, Klima 
und Entwicklungshilfe für die militärische Aufrüstung 
scharf. Stattdessen solle sich die Bundesregierung für 
diplomatische Initiativen, Verhandlungen, Abrüstung 
und Rüstungskontrolle einsetzen. Die 
Unterstützerorganisationen fordern eine neue 
Entspannungspolitik für Europa, die die Friedens- und 
Sicherheitsinteressen aller Beteiligten berücksichtigt.  



  
Das Bündnis fordert von der Bundesregierung: 

 Stopp des Hochrüstungskurses. Stattdessen 
Abrüstung für Soziales, Klima und 
Entwicklung. 

 Keine Stationierung von US-
Mittelstreckenwaffen in Deutschland. 
Entschlossenen Einsatz für ein Europa ohne 
Mittelstreckenwaffen. 

 Nein zur Wehrpflicht. 
 Stopp der Militarisierung der Gesellschaft. 

Keine Unterordnung von Gesundheitswesen, 
Bildung und Wissenschaft unter 
Kriegstüchtigkeit. 

 Asyl für Menschen, die sich dem Krieg 
verweigern und von Krieg bedroht sind. 

 Diplomatisches Engagement für ein schnelles 
Ende der Kriege in Europa und im Nahen und 
Mittleren Osten. 

 Beitritt zum Atomwaffenverbotsvertrag. 

 
Den Aufruf und weitere Infos finden Sie unter 
https://friedensdemo0310.org/ 
Die Liste der mehr als 300 Organisationen und 
Initiativen kann hier eingesehen werden. 

 

 

Sie finden die Meldung auch auf www.paxchristi.de 
  
Kontakt 
pax christi – Deutsche Sektion e.V. 
Feldstraße 4, 13355 Berlin 
Tel. 030.200 76 78 0 
sekretariat@paxchristi.de 
www.paxchristi.de 
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